
Wir suchen für die Poliklinik Veddel 
eine weitere freiberufliche Hebamme

ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT

Die Poliklinik Veddel arbeitet seit 2017 als Stadtteilgesundheitszentrum mit einem wachsenden 
Angebot. Aktuell setzt sich die Poliklinik aus vier organisatorischen Einheiten zusammen, einer 
Allgemeinmedizinischen Gemeinschaftspraxis,  der Hebammenpraxis, der Psychotherapie und 
dem Verein „Gruppe für Stadtteilgesundheit und Verhältnisprävention“ über den psychologi-
sche Beratung, Sozialberatung, Gemeinwesenarbeit und das Projekt Community Health Nurse 
läuft. 

Grundlage der Arbeit ist die Auseinandersetzung mit sozialen Determinanten von Gesundheit.

Die Hebammenpraxis ist zur Zeit mit zwei kooperierenden Hebammen besetzt. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine freiberufliche Hebamme als Kooperations-
partnerin*.

Vorrangig versorgen wir die Veddel und ggf. angrenzende Stadtteile, die alle zu den mit 
Hebammenhilfe unterversorgten Stadtteilen zählen.

Du bringst idealerweise mit:
•	 einen sicheren und empathischen Umgang mit mehrfach belasteten Menschen
•	 eine respektvolle und ressourcenorientierte Grundhaltung
•	 Interesse und Offenheit für den Stadtteil Veddel 
•	 Erfahrungen in der freiberuflichen Hebammenarbeit inkl. der Organisation oder  

engagierte Berufseinsteiger*in
•	 Interesse sich in die Arbeit eines Kollektivs einzubringen.
•	 Evidenzbasierte Arbeitsweise

 
Wir bieten:

•	 Interdisziplinäres Team mit flachen Hierarchien
•	 wöchentliche interprofessionelle Teamsitzungen und regelmäßige Fallsupervisionen
•	 Ausprobieren angepasster Versorgungskonzepte (Sicherstellung der Versorgung von 

Familien bei gleichzeitiger Beachtung der Work-Life-Balance und langfristiger Berufs-
perspektive der Hebammen)

•	 Kooperation mit Dolmetscher*Innen 
•	 voll ausgestattete Räumlichkeiten
•	 Möglichkeit, sich in die Konzeptentwicklung und praktischen Umsetzung eines inno-

vativen Modellprojekts für die ambulante gesundheitliche Versorgung und Vorsorge 
in Deutschland einzubringen

Bewerbungen von Veddler*innen, Menschen mit familiärer Migrationsgeschichte, BPoC, LGBT-
QI und Menschen mit Behinderung sind ausdrücklich erwünscht.

Melde Dich bei Interesse unter hebamme.rebeccabader@gmail.com


